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Ablaufplan

•Was ist das?

•Wie groß ist das Ausmaß?

•Warum passiert sowas?

•Was sagt das Gesetz dazu?

•Was können wir tun?



Zwangsheirat, was ist das?



StGB § 237 Zwangsheirat

(1) Wer einen Menschen rechtswidrig mit Gewalt oder durch Drohung mit

einem empfindlichen Übel zur Eingehung der Ehe nötigt, wird mit Freiheits-

strafe von sechs Monaten bis zu fünf Jahren bestraft. Rechtswidrig ist die

Tat, wenn die Anwendung der Gewalt oder die Androhung des Übels zu dem

angestrebten Zweck als verwerflich anzusehen ist.

(2) Ebenso wird bestraft, wer zur Begehung einer Tat nach Absatz 1 den

Menschen durch Gewalt, Drohung mit einem empfindlichen Übel oder durch

List in ein Gebiet außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches dieses Geset-

zes verbringt oder veranlasst, sich dorthin zu begeben, oder davon abhält,

von dort zurückzukehren.

(3) Der Versuch ist strafbar.

(4) In minder schweren Fällen ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren

oder Geldstrafe.



„Zwangsverheiratungen liegen dann vor, 
wenn mindestens einer der Eheleute durch die Ausübung 

von Gewalt oder durch die Drohung mit einem empfindlichen Übel 
zum Eingehen einer formellen oder informellen 

(also durch eine religiöse oder soziale Zeremonie geschlossenen)

Ehe gezwungen wird und mit seiner Weigerung kein Gehör findet oder

es nicht wagt, sich zu widersetzen.“

Beauftragte der Bundesregierung für Migration Flüchtlinge und Integration 2011



Zwangsheirat, Butter bei die Fische.



• Kaum Statistiken und Zahlen vorhanden

• Zahlen und Statistiken im Folgenden aus der Studie in den Jahren 
2009 bis 2010 im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend von der Lawaetz-Stiftung/Hamburg und 
Torsten Schaak – Büro für Sozialpolitische Beratung/Bremen in 
Zusammenarbeit mit TERRE DES FEMMES e. V., Tübingen 

• Befragung von 1445 (830->40%) Einrichtungen nach Fällen in 2008

• So wie 726 (254-35%) Schulen 

• 3443(252-7% Männer) Personen wurden 2008 Beraten



Beauftragte der Bundesregierung für Migration 
Flüchtlinge und Integration 2011



Beauftragte der Bundesregierung für Migration 
Flüchtlinge und Integration 2011
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Beauftragte der Bundesregierung für Migration Flüchtlinge und 
Integration 2011



Beauftragte der Bundesregierung für Migration Flüchtlinge und 
Integration 2011



Beauftragte der Bundesregierung für Migration 
Flüchtlinge und Integration 2011



https://www.youtube.com/watch?v=N60QVM6-XE8



Zwangsheirat, aber warum?



Save The Children 2014



Save The Children 2014



Save The Children 2014



Save The Children 2014



Save The Children 2014



Sommerferien, auf einmal war sie weg.







Papatya - Koordinierungsstelle gegen Verschleppung und Zwangsverheiratung 2015



Zwangsehe, das Recht regelt!



Artikel 16, Abs. 2 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 
1948 

„Eine Ehe darf nur im freien und vollen Einverständnis der künftigen 
Ehegatten geschlossen werden.“



UN Kinderrechtskonvention
Artikel 12 – Allgemeine Verpflichtungen (Auszug)

(5) Die Vertragsparteien stellen sicher, dass Kultur, Bräuche, Religion, Tradition

oder die sogenannte „Ehre“ nicht als Rechtfertigung für in den Geltungsbereich

dieses Übereinkommens fallende Gewalttaten angesehen werden.

Artikel 37 – Zwangsheirat

(1)Die Vertragsparteien treffen die erforderlichen gesetzgeberischen oder

sonstigen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass vorsätzliches Verhalten,

durch das eine erwachsene Person oder ein Kind zur Eheschließung gezwungen

wird, unter Strafe gestellt wird.

(2) Die Vertragsparteien treffen die erforderlichen gesetzgeberischen oder

sonstigen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass vorsätzliches Verhalten unter

Strafe gestellt wird, durch das eine erwachsene Person oder ein Kind in das

Hoheitsgebiet einer Vertragspartei oder eines Staates gelockt wird, das nicht

das Hoheitsgebiet ihres beziehungsweise seines Aufenthalts ist, um diese

erwachsene Person oder dieses Kind zur Eheschließung zu zwingen.



Das Recht national

• Lange Zeit nur in Verknüpfung als Straftatbestand
• Seit 2005 besonderer Fall der Nötigung
•Gesetzesänderung am 17.03.2011 

„Gesetz zur Bekämpfung von Zwangsheirat und zum 
besseren Schutz der Opfer von Zwangsheirat so wie zur 

Änderung weiterer aufenthalts- und asylrechtlicher 
Änderungen“

Artikel 4 – Änderung des Strafgesetzbuches §237



BIG E.V. Berliner Initiative gegen Gewalt an Frauen und Berliner Arbeitskreis gegen Zwangsverheiratung 2018



Zwangsehe, was können wir tun?



Prävention
Empowerment & Partizipation

Mädchenarbeit- Aufgbrechen der 
Geschlechtersegregationsbehafteten Strukturen

Selbstbestimmung fördern - Intessen & 
Ideen verwirklichen

Entscheidungsprozesse begleiten

Aufklärung – Sexuala. Gesetzl.

Berufsorientierung & Lebensplanung begleiten

Mütterarbeit
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